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Warter

Ich saß da wie die Angler
starrte auf diese Tür
statt aus dem Fenster

ab und zu guckte dann einer
auf seine Nummer
sprang erschrocken auf
schlurfte leicht benommen
dort rein:

draußen im Gang
krochen sie mir noch um die Beine
die Kinder
der rauchenden Mütter
hangelten sich
an mir hoch
wie an ’nem Kratzbaum
bis zu den Knien

und krachten dann wieder runter:
ich kickte sie weg
mit ihren prallvollen Windeln
aber sie kamen doch
immer wieder -

drinnen hatten sie einem dann
nicht viel zu sagen
sie konnten ja auch nichts dafür
lächelten fast über alles -
wenigstens das:

wir jedenfalls konnten ihnen
’n schönen Feierabend wünschen
sie uns das nicht

und immer wieder, hörte ich
blieb abends im Gang
dann einer sitzen
rührte sich einfach
nicht mehr

hatte wohl immer noch
Ehrgeiz genug
morgens der Erste zu sein

Amsel

Im Baum vor dem Haus
saß sie nächtelang
guckte auf die Kreuzung
auf die Leute, die auf den Bus warteten
auf die Blaulichter, die vorüberfuhren.

das Straßenlicht war die längste Dämmerung
die ihr je untergekommen war
eine, die abends gleich anfing, kaum dass die Sonne
wegging

sie sang aus voller Röhre
wie Sinatra in Vegas
die Callas in Mailand
wir hörten ihr zu
durch die offenen Fenster

bis es einem zu viel wurde
einem mit ziemlich kariösen Nerven
einer Ladung Büchsenbier intus
und den sagenhaft wüsten Träumen
eines hirntoten Kindes

der jedenfalls
durchwühlte seinen Werkzeugschrank
kramte sein altes Luftgewehr raus
stopfte fünf Kugeln rein
und schrotete sie glattweg
von ihrem Lieblingsast runter

was dann folgte war Stille
die typische Stille
nach so ’nem Schuss

und seine Frau saß wahrscheinlich
verschlafen im Bett
und liebte ihn abgöttisch
dafür

Wunschfilm

Ich lag quer im Sessel
und wartete auf Blue Velvet
um viertel nach zehn
aber es kam eine Sondersendung
zu irgendner Wahl
in der irgendwelche Säcke
um einen Tisch rumsaßen
und sich gar nicht wieder
einkriegten
während ich auf Blue Velvet
wartete

und dachte
Stauffenberg sollte jetzt aufkreuzen
und seinen Koffer dort nochmal
stehnlassen
bis ich’s dann aufgab
Blue Velvet kannte ich
natürlich schon
und dieser Stümper würde ja auch
keinen Schaden anrichten
lohnte sich also
alles nicht
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